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Von Marx zu Bismarck: Johannes Miquel (1828 – 1901)
Vortrag von Dr. Stefan Müller 
Donnerstag, 22. Februar 2018, 19.30 Uhr

Das Geburtshaus von Karl Marx (1818 – 1883) 
gehört zu den besonderen Sehenswürdigkeiten 
der Stadt Trier. Das von der Friedrich-Ebert-Stif-
tung getragene barocke Bürgerhaus ist derzeit 
wegen Umbaus geschlossen. Am 5. Mai 2018, 
dem 200. Geburtstag von Karl Marx, wird das 
Museum mit einer neuen Dauerausstellung zu 
Leben, Werk und Wirkungsgeschichte von Karl 
Marx und Friedrich Engels wiedereröffnet.

Alle Veranstaltungen finden während der Schlie-
ßung in der Verwaltung des Museums statt. 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung wenden Sie sich bitte an uns.

Um eine Anmeldung wird gebeten 
per Antwortkarte oder unter:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Verwaltung Karl-Marx-Haus
Brückenstraße 5 
54290 Trier
Tel.:	 0651 97068-0
Fax:	 0651 97068-140
Mail:	Karl-Marx-Haus@fes.de

Veranstaltungsort:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Verwaltung Karl-Marx-Haus
Brückenstraße 5 
54290 Trier
www.fes.de/Karl-Marx-Haus
www.karlmarx2018.de  
Twitter: @Marx2018

Anfahrtskizze:
www.trier.de – Stadtplan



Johannes Miquel (1828 – 1901) zählt zu den bekanntesten Politikern des rechten Flügels des deutschen 

Liberalismus im 19. Jahrhundert: Er war Mitbegründer des Nationalvereins, Gründungsmitglied und  

Führungspersönlichkeit der Nationalliberalen Partei, war später preußischer Finanzminister und wurde im 

hohen Alter von Kaiser Wilhelm II. sogar geadelt. Miquel war zugleich einer der schillerndsten Überläufer 

von der Linken zur Rechten. Nach der Revolution von 1848 wurde er Mitglied im Bund der Kommunisten 

und stand in Kontakt mit Karl Marx in London. Später suchte Miquel diese Jugendsünde zu verheim

lichen, wurde aber schon zu Lebzeiten durch August Bebel mit seiner Vergangenheit konfrontiert.

Entlang der Liebesbriefe Miquels an seine Jugendfreundin Bertha Levy, eine spätere Freundin von Jenny 

Marx, zeichnet der Historiker Dr. Stefan Müller, Referent im Archiv der sozialen Demokratie der Friedrich-

Ebert-Stiftung und Privatdozent an der Universität Duisburg-Essen, diesen Wandel Miquels vom jungen 

Revolutionär zum Nationalliberalen nach und entfaltet zugleich das Drama einer unerfüllten Liebe.
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Elisabeth Neu, Karl-Marx-Haus Trier

Vortrag
„Von Marx zu Bismarck: Der Wandel Johannes Miquels (1828 – 1901) 
vom Kommunisten zum preußischen Staatsmann – in seinen Liebesbriefen“
Dr. Stefan Müller, Archiv der sozialen Demokratie der Friedrich-Ebert-Stiftung Bonn

Termin
Donnerstag, 22. Februar 2018, 19.30 – 21.00 Uhr

Ort
Verwaltung Karl-Marx-Haus Trier, Brückenstraße 5, 54290 Trier

Der Eintritt ist frei. 

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen erforderlich.


